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Amtliche 
Bekanntmachungen

Start der LED-Umrüstung:  
Schlierbach modernisiert  
Straßen beleuchtung 
Ab der ersten Mai-Woche beginnt in Schlierbach die weitere 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf moderne LED- Technik. 
Mit dieser Maßnahme setzt die Gemeinde konsequent auf 
Energieeinsparung, Klimaschutz und eine zukunftsfähige 
Infrastruktur. 

Insgesamt werden 232 bestehende Natriumdampf lampen 
durch sogenannte „smart ready“-LED-Leuchten ersetzt. 
Diese entsprechen den aktuellen gesetzlichen Vorgaben, 
sind insekten freundlich (warmweißes Licht mit  maximal 
3.000  Kelvin) und deutlich energieeffizienter. Durch die 
Um rüstung können jährlich rund 48.950 kWh Strom einge-
spart und der CO2-Ausstoß um mehr als 12 Tonnen  reduziert 
werden. Außerdem ergibt sich durch die abschließende 
Um rüstung ein einheitliches Straßenbeleuchtungsbild. 

Zusätzlich wird in ausgewählten, nachts wenig frequentierten 
Bereichen, der Einsatz intelligenter Sensorik getestet. In ins-
gesamt 45 Leuchten – unter anderem im Dobelweg zur Schule, 
in der Seestraße Richtung Tennisheim und im Wohngebiet „Vor 
der Sommerweide“ – soll die Beleuchtung  künftig gedimmt 
oder per Bewegungsmelder gesteuert werden. Dadurch lässt 
sich der Energieverbrauch weiter senken, ohne die Sicherheit 
zu beeinträchtigen. Die Technik bleibt flexibel: Sollte sich ein 
Standort als ungeeignet erweisen, kann die  Sensorik problem-
los versetzt werden. Die Anwohner der Gebiete werden im Vor-
feld informiert. 

Die Arbeiten werden abschnittsweise durchgeführt. 
 Während der Umrüstung kann es vereinzelt zu kurzfristigen 
Be einträchtigungen kommen. Die Gemeinde bittet hierfür um 
Verständnis. 

Bei Fragen oder Problemen steht Ihnen Herr Kling (Telefon 
07021 97006-14, E-Mail: m.kling@schlierbach.de) von der 
Gemeindeverwaltung jederzeit gerne als Ansprechpartner zur 
Verfügung. 

Mit der Umrüstung leistet Schlierbach einen wichtigen Bei-
trag zum Klimaschutz und sorgt gleichzeitig für eine moderne, 
 effiziente und nachhaltige Straßenbeleuchtung. 

Beispielbild intelligente Sensorik

Nächste Müllabholtermine
Gelber Sack  28. April 
Bioabfall   30. April 
Hausmüll    7. Mai 
Papiertonne  15. Mai

1. MAI HOCK
Kommt vorbei auf 
den Rathausplatz 

in Schlierbach!
10 Uhr geht’s los – für euer Wohl 

ist bestens gesorgt!

TSV Schlierbach | Abteilung Fußball
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Neues Insektenhotel  
am Landschaftspark See
Tolle Aktion der Familiengruppe 
des Schwäbischen Albvereins 

Der „Kreativ-Mix-Natur für Kinder“ der Albvereins-Familien-
gruppe war ein voller Erfolg – mit ganz viel Kreativität, Spaß und 
strahlenden Kinderaugen haben die Kinder etwas Be sonderes 
geschaffen – für die Insektenvierlfalt und unser wichtiges Öko-
system. 

Ein riesiges Dankeschön an alle, die mitgemacht und unter-
stützt haben – klasse Aktion! 

Großer Erfolg  
beim dritten Schlierbacher Kleiderbasar 

Der sortierte Kleiderbasar in Schlierbach ging bereits in die 
dritte Runde – und auch diesmal kann die Veranstaltung als 
voller Erfolg verbucht werden.

Die erzielten Einnahmen kommen erneut unseren Kinder-
tageseinrichtungen, der Betreuung an der Grundschule sowie 
dem Förderverein Schule zugute. Damit unterstützt der Basar 
direkt wichtige Angebote für Kinder in der Gemeinde.

Ein großer Dank gilt deshalb den rund 40 engagierten 
 Helferinnen und Helfern, die mit viel Einsatz und guter 
 Organisation zum reibungslosen Ablauf beigetragen haben. Ob 
beim Aufbau, beim Sortieren der Kleidung oder im Verkauf – 
das starke Miteinander war überall spürbar.

Ebenso bedanken wir uns herzlich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, die durch ihre Einkäufe zum Gelingen des 
Basars beigetragen haben. 

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 
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Gemeinsam radeln – Runde 2 
Die interkommunale Radtour geht in die zweite Runde! 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr, laden die 
Gemeinden Albershausen, Schlierbach, Hattenhofen und die 
Stadt Uhingen herzlich zur zweiten interkommunalen Radtour 
ein. Erneut mit dabei: der ADFC als erfahrener Kooperations-
partner – und alle vier Bürgermeister persönlich! 
Wann und wo? 
Samstag, 4. Juli 2026 | Start: 14 Uhr
Waldstadion Albershausen 

Auf einer abwechslungsreichen Strecke von 24,5 km führt die 
Tour vom Startpunkt am Waldstadion in Albershausen über 
Schlierbach mit einem Halt am See, weiter nach Hattenhofen 
und schließlich zum gemeinsamen Abschluss nach Uhingen. 
Unterwegs verbindet die Route vier Kommunen, die im ver-
gangenen Jahr jeweils ihr 750-jähriges Ortsjubiläum gefeiert 
haben.

Die Tour ist für alle offen – sie ist ausdrücklich auch für 
 Menschen mit Behinderung geeignet. Ob jung oder alt, er fahren 
oder Gelegenheitsradler: alle sind herzlich willkommen! 

Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnahme auf 
80  Personen begrenzt. Es wird eine Warteliste geführt. Wir 
 bitten daher um frühzeitige Anmeldung – und ausdrück-
lich auch um eine rechtzeitige Absage, falls eine Teilnahme 
doch nicht möglich sein sollte, damit Nachrücker die Chance 
er halten. 

Die Anmeldung erfolgt bequem online unter: 
www.eveeno.com/gemeinsamesradeln 

Falls eine Online-Anmeldung nicht möglich ist, steht die 
Gemeindeverwaltung Albershausen gerne telefonisch zur Ver-
fügung: 07161 30930 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag in der Natur und 
auf viele bekannte wie neue Gesichter! 
Ihre Bürgermeister aus Albershausen, Schlierbach, 
Hattenhofen und Uhingen 

Egal, ob Dach oder Balkon –  
Solarstrom für jedes Zuhause 
Photovoltaik-Kampagne der Gemeinden Schlierbach 
und Albershausen 

Immer mehr Haushalte setzen auf Solarenergie: sie ist einfach, 
wirtschaftlich und macht unabhängig. Bereits heute erzeugen 
über 4 Millionen Photovoltaikanlagen in Deutschland saubere 
Energie – und die Zahl wächst täglich. Diesen Schwung greifen 
die Gemeinden Schlierbach und Albershausen gemeinsam mit 
der Energieagentur Landkreis Göppingen auf: 

Vom 27. April bis 11. Mai 2026 laden sie zur gemeinsamen 
Photovoltaik-Kampagne ein. 

Zwei Wochen lang erwarten Sie informative Vorträge, praxis-
nahe Workshops und Mitmachaktionen rund um die Themen 
Dachsolaranlagen, Balkonkraftwerke, die Nutzung von Sonnen-
strom im Alltag sowie die Kombination mit Wärmepumpe und 
E-Auto. Ein besonderes Highlight ist der Solarspaziergang, bei 
dem Sie PV-Anlagen in der Nachbarschaft besichtigen und 
sich direkt mit erfahrenen Betreiberinnen und Betreibern aus-
tauschen können. 
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Ergänzt wird das Angebot durch Photovoltaikberatungen direkt 
bei Ihnen zu Hause. Während der Kampagne vom 27. April bis 
zum 11. Mai 2026 sind die ersten zehn Vor-Ort-Beratungen 
pro Gemeinde kostenfrei. Der sonst übliche Eigenanteil von 
40 Euro entfällt. Die Plätze sind begrenzt – sichern Sie sich 
jetzt Ihren Termin unter 07161 6516500! Zusätzlich werden im 
Rathaus Schlierbach kostenlose Beratungen zu den Themen 
Heizung, Gebäude und Solar angeboten. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
E-Mail: energieagentur@ea-lkgp.de 
Telefon 07161 6516500 
www.klimaschutz-goeppingen.de/pv-kampagne 

Veranstaltungsprogramm: 
• Auftaktveranstaltung mit Fachvortrag  

„Von der Idee zur Realität –  
Ihr Weg zur eigenen PV-Anlage“ 
Montag, 27. April 2026 | 18.30 bis 20.30 Uhr 

• Vortrag „Balkonkraftwerke verstehen und nutzen“ 
Dienstag, 5. Mai 2026 | 18 bis 18.45 Uhr 

• Praxis-Workshop  
„Schritt für Schritt zum eigenen Balkonkraftwerk“ 
Dienstag, 5. Mai 2026 | 19 bis 21 Uhr 
Teilnahmeplätze: 30 | Anmeldeschluss: 2. Mai 2026 

• Solarspaziergang „Sonnenstrom live erleben –  
Nachbarn zeigen ihre PV-Anlagen“ 
Samstag, 9. Mai 2026 | 10.30 bis 13 Uhr 
Teilnahmeplätze: 10 | Anmeldeschluss: 6. Mai 2026 

• Abschlussveranstaltung mit Fachvortrag  
„Solarstrom effizient nutzen – die smarte Kombination 
aus PV, Wärmepumpe und E-Auto“ 
Montag, 11. Mai 2026 | 18.30 bis 20.30 Uhr 
mit Ausstellung lokaler PV-Installateure 

Aus dem Gemeinderat
Bericht zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
vom 20. April 2026 

Bekanntgaben 
Bürgermeister Krötz gab bekannt, dass die in der Gemeinde-
ratssitzung am 2. März 2026 beschlossene Umrüstung der 
LED-Beleuchtung durch die Netze-BW bereits Anfang Mai 
beginnen werde. 

Bürgerfragestunde 
In der Bürgerfragestunde beantwortete BM Krötz die Frage 
eines Bürgers, was die Gemeinde im Bereich des  sozialen, 
bezahlbaren Wohnungsbaus unternehme. Die weiteren 
 Fragen, welche Maßnahmen die Gemeinde gegen Stark regen-
ereignisse und die immer stärker werdende Hitze im Sommer 
unternehme, wurden ebenfalls direkt in der Sitzung von BM 
Krötz beantwortet. 
 
Landschaftspark am See: Sanierung des Holzdecks 
Bei der Sanierung des Schlierbacher Sees im Jahr 2015 wurde 
ein begehbares Holzdeck mit Sitzmöglichkeiten errichtet. 
Als Holzart wurden damals Robinienhölzer verbaut, da diese 
üblicher weise langlebig und robust sind. In den letzten Jahren 
wurden jedoch immer wieder Reparaturen an der Lauffläche 
des Holzdecks erforderlich. Punktuelle Reparaturen sind nun 
jedoch nicht mehr zielführend und wirtschaftlich. 

Auch aus Sicherheitsaspekten sollte eine komplette 
Er neuerung der Lauffläche erfolgen. In diesem Zuge soll der 
gesamte Bereich eine gestalterische Aufwertung erfahren, um 
die Aufenthaltsqualität für unterschiedliche Nutzergruppen zu 
steigern. 

Im Zuge der Planung wurden neben einer Erneuerung in Holz 
auch alternative Materialien, wie etwa WPC, geprüft. Aufgrund 
der keilförmigen Konstruktion des Holzdecks ist dies jedoch 
nur schwer realisierbar und mit einem hohen Aufwand ver-
bunden. Zudem fügt sich eine natürliche Holzkonstruktion aus 
optischer und ökologischer Sicht besser in den vorhanden 
Naherholungsraum des Landschaftsparks am See ein. 

Neben einem zwingend notwendigen Austausch der Lauf-
fläche sollen zusätzlich auch weitere Arbeiten am Holzdeck 
ange gangen werden, um den Platzbereich aufzuwerten und 
das Seedeck dauerhaft in einem guten Zustand zu erhalten. 
Dadurch können Synergien genutzt und die Kosten im Ver-
gleich zu in der Zukunft liegenden Arbeiten reduziert werden. 
Neben der Lauffläche soll auch die Treppe komplett er neuert 
und die  Bretter der Rückwand des Seedecks gehobelt und 
geschliffen werden. Die Sitzfläche und die Bank um den 
Baum sind in einem besseren Zustand und sollen aktuell nicht 
ge hobelt/geschliffen werden. Zusätzlich soll der ganze Platz-
bereich am Holzdeck attraktiver gestaltet werden. Durch die 
gezielte Ergänzung des bestehenden Weges für Körper und 
Geist erfährt der Platz eine spürbare Aufwertung und wird für 
Menschen aller Generationen noch attraktiver. 

Im Haushalt 2026 sind für diese Maßnahme insgesamt 
24.000 Euro eingestellt. Da sich das Seegrundstück inner-
halb des Sanierungsgebiets befindet, sind für die Aufwertung 
des Platzbereichs mit Sanierung des Seedecks Fördermittel 
in Höhe von 60 Prozent zu erwarten. Der Gemeinderat fasste 
in der Sitzung den Beschluss, die Arbeiten zum Angebotspreis 
von 20.034,41 Euro brutto an die Firma Holzbau Wied aus 
Schlierbach zu vergeben. Für die Gemeinde bedeutet dies 
schlussendlich eine Investition von 8.013,76 Euro. 
 
Was sonst noch interessiert 
BM Krötz berichtete über den aktuellen Stand zur Einrichtung 
des Wertstoffhofs neben der bisherigen Grüngutsammelstelle. 
Die erforderliche Baugenehmigung wurde vom Landratsamt 
Göppingen nach längerer Bearbeitungsdauer erteilt, sodass 
die Arbeiten endlich starten konnten. Die Firma Gansloser 
habe letzte Woche begonnen, den Platz zu räumen.  Aktuell 
 fänden auf dem Platz Asphaltierungsarbeiten statt. Der Platz 
sei dennoch zu den üblichen Zeiten geöffnet. Nach den Umbau-
arbeiten wird der gemeinsame Wertstoffhof und Grünmüllplatz 
am Mittwoch- und Freitagnachmittag sowie den ganzen Sams-
tag geöffnet sein. Die Planung des Abfallwirtschaftsbetriebs 
sieht eine Eröffnung des neuen Wertstoffhofs Anfang Juni 2026 
vor. Bis dahin werde noch ein Sozialcontainer und mehrere 
Solarlampen aufgestellt sowie die Zufahrtstraße zum Platz ver-
breitert. Die Gemeinde geht davon aus, dass das schon lange 
beantragte Parkierungskonzept in der Kirchheimer Straße bis 
zur Eröffnung vom Landratsamt genehmigt werde. Dadurch 
soll zukünftig ein besserer Verkehrsfluss zum Wertstoffhof und 
der Grüngutssammelstelle ermöglicht werden. 

Zudem genehmigte der Gemeinderat einstimmig gemäß § 78 
Absatz 4 GemO die Annahme von eingegangenen Einzel-
spenden mit einer Gesamthöhe von 1.062,70 Euro. 

Schlierbach im Überblick: www.schlierbach.de
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Jugendangebote

Jugend kocht – 
eine Idee aus dem Jugendforum erfolgreich umgesetzt 

Am Dienstag, 22. April 2026, trafen sich sechs Jugendliche 
gemeinsam mit Gerd und Carmen aus dem Bürgerkeller in 
der Schulküche, um eine Idee in die Tat umzusetzen. Die Idee 
ist bereits im vergangenen Jahr im Jugendforum entstanden: 
Jugend kocht. Ziel des Projekts ist es, ein Format zu schaffen, 
bei dem Jugendlichen eigenständig kochen und dabei von 
erfahren Gastronomen angeleitet werden.

Das erste Treffen war ein voller Erfolg. Mit viel Engagement 
wurde geschnitten, gewürzt, abgeschmeckt und immer 
 wieder verbessert. Auf dem Speiseplan standen Spaghetti 
mit Tomaten soße, gebratener Pute und einem frischen Salat. 
Das Ergebnis konnte sich sehen und vor allem schmecken  
lassen. 

Die Jugendlichen waren stolz auf ihre Leistung, nahmen 
die übrigen Speisen mit nach Hause, um sie ihren Familien 
zu  zeigen. Auch Bürgermeister Herr Krötz ließ es sich nicht 
 nehmen, die Gruppe und das Team aus dem Bürgerkeller zu 
besuchen. 

Alle waren sich am Ende des Tages einig: Dieses Projekt sollte 
unbedingt wiederholt werden.„Jugend kocht“ ist nicht nur eine 
Initiative von Jugendlichen für Jugendliche, sondern stärkt 
zugleich das Bewusstsein für Gemeinschaft, gesunde Ernäh-
rung. Alles Elemente, die Schlier bach als gesunde Gemeinde 
ausmachen. 

Weitere Jugendangebote finden Sie auf der Website der 
Gemeinde oder unter Instagram: @jugendarbeit_schlierbach

Schulnachrichten

Grundschule Schlierbach

Klassenstufe 4 absolviert Fahrradprüfung 
Am Dienstag, 10. Februar 2026, fuhren wir, die Klassen 4a und 
4b, mit dem Bus um 8.25 Uhr in die Göppinger Verkehrsschule, 
um die Fahrradausbildung zu absolvieren. In der Verkehrs-
schule angekommen, stellten sich zunächst Herr Frank und 
Frau Schwendemann, die beiden Polizisten, vor. Sie zeigten 
uns die Strecke, die wir fahren sollten. Die Strecke sah aus wie 
eine richtige Straße. Sie hatte echte Ampeln, Verkehrs schilder, 
nachgebaute Baustellen und einen Kreisverkehr. Dann ging 
es auch schon los. Wir übten an Hindernissen vorbeizu fahren. 
Schon war der erste Tag zu Ende. Am zweiten Tag war das Links-
abbiegen das Hauptthema. Wir durften eine Strecke fahren, 
auf der wir extra viel Linksabbiegen üben mussten. Am dritten 
Tag fuhren wir eine vorgegebene Strecke mit verschiedenen 
Schwierigkeiten. Heute mussten wir auch die Vorfahrtsregeln 
üben. Wir teilten uns in zwei Gruppen auf und fuhren in ent-
gegen gesetzte Richtungen, sodass wir Gegenverkehr  hatten. 
Am vierten Tag war endlich die Prüfung! Wir fuhren zuerst 
 wieder eine Linksabbiegestrecke und die beiden Polizisten 
zählten unsere Fehler. Danach kam das freie Fahren auf dem 
Gelände. Das bedeutete: Wir durften auf dem Gelände herum-
fahren so wie wir es wollten. Es war gar nicht so einfach, aber 
wir bestanden fast alle die Prüfung. Das war eine tolle Woche 
voller Spaß und Action für uns alle. (Niklas Rieker) 

Ferienbetreuung
Am Donnerstag war so tolles Wetter. Auf der Wiese hat viel 
Löwenzahn geblüht. Da hatten wir die Idee Kopfschmuck 
daraus zu machen. Es hat richtig Spaß gemacht und es sind 
wunderschöne Blumenkränze aus Löwenzahn geworden. 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Starker Auftritt der ASS Albershausen
beim Regierungsbezirksfinale im Schwimmen 
Direkt nach den Ferien wartete auf die Schwimmerinnen der 
ASS Albershausen bereits der nächste große Wettkampf: das 
Regierungsbezirksfinale von „Jugend trainiert für Olympia“ im 
Aquatoll in Neckarsulm. 
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Trotz kurzfristiger personeller Umstellung – krankheitsbedingt 
musste das Team spontan mit einer Zweitklässlerin ergänzt 
werden – reisten die Mädchen motiviert und voller Vorfreude 
an. 
Vor Ort bot sich ein beeindruckendes Bild: Rund 35 Mann-
schaften waren am Start, darunter auch zahlreiche Teams 
mit Vereins schwimmerinnen. In der Wettkampfklasse „Grund-
schule Mädchen“ traten insgesamt sechs starke Mann-
schaften gegeneinander an. Entsprechend groß war die 
 Nervosität vor dem ersten Start. 
Davon ließen sich die Albershäuserinnen jedoch nicht beein-
drucken. Vor allem in den Disziplinen Rücken und Freistil zeigten 
sie starke Leistungen und konnten sich gegen die  Konkurrenz 
behaupten. In den Wettbewerben Brust sowie in der Freistil-
staffel mussten sie sich zwar knapp geschlagen geben, den-
noch blieb die Gesamtleistung auf einem hohen Niveau. 
Die Spannung erreichte bei der Siegerehrung ihren Höhe-
punkt. Mit einem hervorragenden 3. Platz belohnten sich die 
 Mädchen für ihren Einsatz. Die Freude war entsprechend groß. 
Erschöpft, aber stolz traten die Schülerinnen gemeinsam mit 
ihren Lehrkräften Frau Biadatz und Herrn Kartal die Heimreise 
an. Nun bleibt abzuwarten, ob das Ergebnis für die  Qualifikation 
zum Landesfinale reicht. Klar ist jedoch schon jetzt: Für die 
Mädchen der ASS Albershausen war es ein erfolgreicher Wett-
kampf und ein unvergesslicher Tag. 

Das Team Foto: Biadatz

Volkshochschule
Schlierbach

Träumereien auf der Stuttgarter Gänsheide 
Ausblicke, schöne Villen und Künstlerkolonie 
mit Besuch in einem „Traumhaus“ 
Die Stuttgarter Gänsheide hat bis heute ihren besonderen 
Charme und ihr besonderes kulturelles Leben bewahrt. Erst um 
1900 besiedelt, lebten hier früher Künstler, die die Gänsheide 
mit Landschaftsbildern auf die Leinwand bannten. Der Schrift-
steller Friedrich Hackländer baute sich hier ein Landhaus, dort 
steht heute die Villa von Robert Bosch. Helene von Reitzenstein 
baute sich das heutige Staatsministerium. Wir durch streifen 
das Viertel und stoßen immer wieder auf Ausblicke über die 
Stadt. Zum Schluss: Kaffee und Kuchen (in klusive) in einem 
Haus in traumhafter Lage, einem ehemaligen Atelierhaus!
Freitag, 12. Juni 2026, 15 bis 18 Uhr 
Treffpunkt: Galeria Kaufhof, Königstraße 6, Anfang König-
straße gegenüber Stuttgart Hauptbahnhof, und Fahrt mit 
Bus 42 zum Treffpunkt (VVS-Ticket – nicht im Preis inbegriffen) 

Endpunkt: Richard-Wagner-Straße, Nähe Stadtbahnhalt U15 
„Bubenbad“ und zurück zum Bahnhof
Gebühr: 28 Euro 
Anmeldung: www.vhs-schlierbach.de 

Kindergarten-
nachrichten

Gebrüder-Weiler-
Kindergarten

Wassserspaß im Gebrüder-Weiler-Kindergarten 

Am 13. April 2026 konnte die neue Wasserpumpe erfolgreich 
in Betrieb genommen werden. Möglich wurde dies durch die 
großzügige Unterstützung von Frau Röhm, deren Spende die 
Anschaffung überhaupt erst realisierbar gemacht hat. Die 
Kinder waren begeistert und konnten es kaum erwarten die 
Pumpe auszuprobieren. Mit großer Vorfreude blicken sie nun 
auf die warmen Tage und den kommenden Sommer, an denen 
die Pumpe für viel Spaß und Abkühlung sorgen wird. Dank 
 dieser gemeinsamen Unterstützung sind wir nun bestens vor-
bereitet und der Sommer für die Kinder kann kommen. 
Frau Röhm gilt unser herzlicher Dank für ihre großzügige und 
wertvolle Spende. Ein besonderer Dank gilt außerdem unserem 
Bauhof, der uns tatkräftig unterstützt hat – vom Abholen der 
Pumpe bis hin zur fachgerechten Installation. 

Kinderhaus Dorfwiesen

Zwischen Entwicklung und Emotion: 
Warum Kinder beißen 
Ein rundum gelungener und gut besuchter Themenelternabend 
fand am Donnerstag, 16. April 2026, in unserer Ein richtung 
statt. Im Mittelpunkt stand das sensible, aber wichtige Thema 
„Beißen im U3-Bereich“, das viele Eltern und pädagogische 
Fachkräfte gleichermaßen beschäftigt. 
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Als Referentin konnten wir Frau Marie Bieber gewinnen, die 
mit großer Fachkompetenz und anschaulichen Beispielen 
durch den Abend führte. Sie beleuchtete die unterschiedlichen 
Ur sachen des Beißverhaltens und zeigte auf, dass  dieses 
 häufig entwicklungsbedingt, emotional bedingt oder auch 
durch äußere Umstände ausgelöst wird. 
Besonders aufschlussreich waren die praxisnahen Hin-
weise zum Umgang mit akuten Situationen sowie langfristige 
Handlungs möglichkeiten für den Alltag. Ebenso wichtig waren 
die klaren Empfehlungen, welche Reaktionen unbedingt ver-
mieden werden sollten. 
Der Abend bot Raum für Austausch, Fragen und neue 
 Perspektiven und wurde sowohl vom Team als auch von der 
Elternschaft sehr positiv aufgenommen. Die zahlreiche Teil-
nahme zeigte das große Interesse an diesem Thema. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Bieber für den informativen 
und bereichernden Vortrag sowie an alle Teilnehmenden für ihr 
Interesse und den gemeinsamen Abend. 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter Telefon 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 25. April 2026 
Adler-Apotheke, Max-Eyth-Straße 33, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 2626 

Sonntag, 26. April 2026 
Kirch-Apotheke, Kauzbühlstraße 1, 73269 Hochdorf, 
Telefon 07153 958276 

Freitag, 1. Mai 2026 
Adler-Apotheke, Marktplatz 5, 73235 Weilheim an der Teck, 
Telefon 07023 900150 

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 25. und 26. April 2026 
Schwester Levinia, Schwester Verena und Schwester Leonie 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 

„Tag der offenen Tür“ am 18. April 2026 
Am vergangenen Samstag fand ein „Tag der offenen Tür“ in 
unserem Tagestreff Rosengarten statt. 
Circa 50 Besucher machten von dem Angebot Gebrauch, sich 
vor Ort über die neue Tagespflege in Schlierbach zu informieren 
und über die Möglichkeiten der Finanzierung über die Pflege-
versicherung zu sprechen. 
Auch der selbst gebackene Kuchen und die leckeren Roten 
vom Grill erfreuten sich großer Beliebtheit. 
Bei schönstem Sonnenschein ergaben sich so viele schöne 
Gespräche und die neue Terrasse wurde ausgiebig genutzt. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern. 
Sollten auch Sie Interesse an einem Besuch im Tagestreff 
Rosengarten haben, können Sie sich gerne jederzeit unter 
Telefon 07021 8761386 melden. 
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Hallo Schlierbach! 
 Mein Name ist Levinia und ich lebe seit rund einem Jahr mit 
meinen beiden Katzen hier im Ort. 
Ich genieße die schöne Natur direkt vor der Haustür, bin aber 
auch sehr positiv von der aktiven Gemeinschaft hier über-
rascht worden! 
Seit März bin ich in der ambulanten Pflege in Schlierbach tätig 
und fühle mich sehr wohl hier. 

Schwester Levinia Foto: knoll


